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Demnächst
Fidelis-Feierlichkeiten in
derKapuzinerkirche

Stans Am Samstag, 23. April,
und Sonntag, 24. April, wird
mit Gottesdiensten in der Kapu-
zinerkirche dem Martyrium des
Schweizer Kapuziners Fidelis
von Sigmaringen gedacht. Am
Samstag findet um 17 Uhr eine
interkonfessionelle Vesper statt.
Am Sonntag um 7 Uhr wird zur
Messe und Predigt geladen.

«Chäslager» bleibt auf Kurs
Der Stanser Kulturverein blickt zufrieden auf das letzte Jahr. Jetzt nimmt ein neuer Präsident das Heft in die Hand.

SeppOdermatt

Bereits seit 55 Jahren ist der Ver-
ein Chäslager Stans bemüht, das
lokale und internationale Kul-
turschaffen zu fördern. In sei-
nem Rückblick auf das Jahr 2021
berichtete der Betriebs- und
Programmleiter Rene Burrell:
«Wir reagierten auf die Pande-
mie mit dem Motto Flexibilität,
Kreativität und Solidarität. Da-
bei haben wir stets das gemacht,
was möglich war.»

Trotz der schwierigen Situa-
tion fanden im letzten Jahr im
Areal Rosenburg 56 öffentliche
Veranstaltungen statt. Vorwie-
gend waren es Konzerte, Thea-
terveranstaltungen und Lesun-
gen, die im Angebot des Chäsla-
gers einen bedeutenden
Stellenwert einnahmen.

GrosseAnerkennung für
abtretendenPräsidenten
Aber auch einige Ausstellungen,
Filmabende und Discos erfreu-
ten die Besucherinnen und Be-
sucher. So konnte das vergange-
ne Betriebsjahr dank des gros-
sen Engagements des Teams
und dank der Unterstützung der
treuen Mitglieder und Geldge-
ber betriebswirtschaftlich eini-
germassen schadlos hinter sich
gebracht werden.

Christin Lissek hat sich aus be-
ruflichen Gründen vom Vor-
stand des Vereins verabschiedet.
Mit Tekla Feubli aus Stans konn-
te eine Person aus dem Kreis des
Betriebsteams neu für den Vor-

stand gewonnen werden. Sechs
Jahre lang hat Roger Imboden
als Präsident des Chäslagers ge-
amtet. In dieser Zeit durfte er
eine neue Ausrichtung des Kul-
turhausesumsetzen,das50-jäh-

rige Jubiläum feiern und mit der
Höfli-Stiftung die Komplettsa-
nierung des Hauses mitgestal-
ten. «Das Chäslager ist zu einem
lebendigen Ort mit vielen dank-
baren Menschen geworden. Sie

alle tragen dazu bei, dass die
Kultur ein Zuhause hat», ist Im-
boden überzeugt. Der scheiden-
de Präsident erhielt von ver-
schiedenen Seiten grosse An-
erkennung für seine Tätigkeit.
Lyn Gyger, die Präsidentin der
Kulturkommission Stans wür-
digte Roger Imboden als zuver-
lässigen Ansprechpartner mit
hoher Kompetenz.

Mit grosser Freude konnte
der Versammlung David Bu-
cher vorgeschlagen werden. Er
ist bereit, das Vereinspräsidium
zu übernehmen. Der gebürtige
Seetaler und ausgebildete Leh-
rer wohnt mit seiner Familie in
Stans und ist als Kunst- und
Kulturschaffender in verschie-
denen Bereichen tätig; zuletzt
für den Kunst- und Kulturbe-
trieb Landessender Beromüns-
ter. Als aktiver Musiker mit sei-
ner Band The Haymen (vorher
Buschi & Anni) hat Bucher im
Chäslager schon mehrere CD’s
getauft. Mit einem tosenden
Applaus wählten die Anwesen-
den David Bucher zu ihrem
neuen Präsidenten.

Zusammen mit dem Vor-
stand und dem Betriebs- und
Programmleiter wird er alles da-
ransetzen, dem Chäslager auch
im Jahr 2022 erfolgreiche Zeiten
zu bescheren.

Anlässe über das Wochenende hinaus

NIDWALDEN

Ausstellungen

Stans:Winkelriedhaus, Engelbergstras-
se 54a, Mi 14.00–20.00, Do/Fr/Sa
14.00–17.00, So 11.00–17.00

– Hemauer/Keller - über denmensch-
gemachten Himmel, bis 7. 8.2022

– Nachhall undWitterung, Sammlung
von Kunstwerken aus der Zentral-
schweiz, bis 30. 10. 2022

– «Blickwechsel», Abschlussabeiten der
Schüler und Schülerinnen, Bildneri-
sches Gestalten amKollegi Stans, bis
1. 5. 2022

– Dauerausstellung, «Von Blättler Dädi
bis Hans vonMatt», Werke aus der
Sammlung der Frey-Näpflin-Stiftung,
bis 30.10.2022

Stans: Salzmagazin, Stansstaderstras-
se 23, «Nidwalden - Objekte erzählen
die Geschichte eines Kantons», bis
29.01.2023

–www.nidwaldner-museum.ch

Stans:Galerie amDorfplatz 11, Christian
Hartmann, Fotograf und Anton Egloff,
Bildhauer, führenmit den Räumen der
Galerie einen überraschenden Dialog,
bis 29.5., Do/Fr 15.00–18.00, Sa/So
13.00–16.00. Vernissage Sa 23.4.,
15.00–18.00

Stansstad: Festung Fürigen, Sa/So
11.00–17.00, bis 30.10.2022. Öffentliche
Führung jeden 1. Sonntag imMonat, um
11.00

Ennetbürgen: Im Skulpturenpark,
Hangar beim «Nidair» sindWerke von
verschiedenen Künstlern zu sehen, der
Park ist für Besuchende jederzeit
zugänglich

Diverses
Stans:BIZ Berufsinformationszentrum,
Robert-Durrer-Strasse 4,
Di–Fr 13.30–17.30

Stans: Kantonsbibliothek, Engelberg-
strasse 34, Di–Fr 14.00–18.00, Sa
9.00–13.00

OBWALDEN

Ausstellungen

Sachseln:MuseumBruder Klaus,
Di– Sa 10–12/13.30–17, So 11–17 Uhr

–«Hungerkünste» - eine Ausstellung
über das Fasten, bis 14.8.2022

– DorotheeWyss – Die Geschichte einer
ungewöhnlichen Frau, bis 1.11.2022

– Niklaus von Flüe - Vermittler zwischen
Welten, bis 1.11.2022

Sarnen:Historisches Museum,
«Gweerigi Fraiwä», 50 Jahre Frauen-
stimmrecht, Mi–So 14.00–17.00, bis
30.11.2022

Diverses
Sarnen: BIZ Bildungsinformationszent-
rum, Brünigstrasse 178, Di/Do 16.00–
18.00, Mi 13.30–18.00

Sarnen: Kantonsbibliothek,
Grundacherhaus, Gesellenweg 4,
Mo/Di/Mi/Fr 14.00–18.00,
Sa 10.00–12.00

Ex-Präsident Roger Imboden (l.) gratuliert Nachfolger David Bucher. Bild: Sepp Odermatt (Stans, 21. April 2022)

Nidwalden ist bereit für den
Auftritt am «Sacco di Roma»
Der Kanton ist Ehrengast an der Vereidigungsfeier der
Schweizergarde. Die Delegation umfasst 300 Menschen.

Die Reise der Nidwaldnerinnen
und Nidwaldner zum Sacco di
Roma steht bevor. Vor zwei Jah-
ren habe der Kanton Nidwalden
von der Päpstlichen Schweizer-
gardedieEinladungerhalten,als
Gastkantonander traditionellen
Vereidigungsfeier der neuen
Gardisten im Frühling2022 teil-
zunehmen. Dies teilt die Staats-
kanzlei Nidwalden mit.

Bereits in den vergangenen
Monaten sind im eigenen Kan-
ton verschiedene Anlässe im
Rahmen des Gastauftrittes in
Rom durchgeführt worden, so
eine Ausstellung über das Wir-
ken und die Geschichte der
Schweizergarde im Länderpark
Stans oder ein festlicher Auftakt
für die Bevölkerung auf dem his-
torischen Landsgemeindeplatz
in Oberdorf mit Gardekomman-
dant Christoph Graf als Ehren-
gast. Am Festgottesdienst im
Petersdom am 6. Mai soll die
Nidwaldner Ländlermesse zur
Aufführung gelangen.

«GuteVisitenkarte
fürdenKanton»
Mit dabei ist die Länderkapelle
Joseph Bachmann sowie der
Männerchor Stans, der von Sän-
gerinnen und Sängern von an-
deren Nidwaldner Gesangsver-
einen unterstützt wird. Eben-
falls Zuwachs aus anderen
Nidwaldner Musikkorps erhält
in Rom der Musikverein Hergis-
wil. Dieser wird nach dem Fest-
gottesdienst auf dem Peters-
platz ein Platzkonzert geben

und später auch im Vorfeld der
offiziellen Vereidigungsfeier zu
hören sein. Über 300 Menschen
aus Nidwalden reisen laut der
Staatskanzlei nach Rom, um die
Feierlichkeiten live vor Ort mit-
zuerleben. «Ich bin überzeugt»,
wird Frau Landammann Karin
Kayser-Frutschi in der Mittei-
lung zitiert, «dass die ganze De-
legation in Rom eine gute Visi-
tenkarte für unseren Kanton ab-
geben wird.» Die Einladung der
Päpstlichen Schweizergarde, als
Gastkanton an der Vereidi-
gungsfeier der neuen Gardisten
teilzunehmen, sei eine grosse
Ehre. «Dies umso mehr,
als Nidwalden mit der Garde
seit jeher eine sehr enge Bezie-
hung pflegt.»

Als bestes Zeichen dafür
nennt Karin Kayser-Frutschi die
Tatsache, dass sich trotz der sehr
unsicheren Zeit aufgrund der
Coronapandemie sehr viele
Nidwaldnerinnen und Nidwald-
ner dazu entschieden haben, die
Feierlichkeiten zum Sacco di
Roma vor Ort mitzuerleben.

Auch Daheimgebliebene
müssen nicht auf die verschie-
denen Veranstaltungen zum
Sacco di Roma verzichten. In der
Pfarrkirche Stans können am 6.
Mai um 7.30 Uhr der Festgottes-
dienst aus dem Petersdom und
um 17 Uhr die Vereidigungsfeier
aus dem Damasus-Hof auf einer
Grossleinwand live mitverfolgt
werden. Weiter findet an diesem
Tag ein Volksapéro auf dem
Stanser Dorfplatz statt. (nke)

Forum

Eine imponierende Leistungsbilanz
Zu den Gesamterneuerungs-
wahlen des Kirchenrats in
Hergiswil am 15. Mai.

Gesamterneuerungswahlen
des Kirchenrats in Hergiswil
sind immer ein Anlass, sich die
Leistungsbilanz der abge-
schlossenen Wahlperiode vor
Augen zu führen. Und da
haben Präsident Martin Dudle-
Ammann, Finanzbeauftragter
Markus Luther und der für die
Gebäude zuständige Luca Bee
einiges aufzuweisen.

Über allem steht die mus-
tergültige Unterstützung unse-
res Pfarrers Stephan Schon-

hardt bei seinem attraktiven
Programm zur Wiederbelebung
der Pfarrei, aber auch sonst
wurde bahnbrechende Arbeit
geleistet. Das gilt vor allem für
die Ausarbeitung der Pläne für
eine umfassende Neugestal-
tung des Kirchenareals, die der
Öffnung der Kirche mit einem
einladenden Treppenaufgang
dienen und den ganzen Platz
attraktiver machen soll.

Die Ausstellung im Sigris-
tenhaus stiess auf grosse
Zustimmung. Auch auf der per-
sonellen Seite wurde die
Pfarrei gestärkt. Theologin
Regina Moscato hat sehr

schnell Zugang zu den Herzen
gefunden und die Ergebnisse
der systematischen Ministran-
tenarbeit fällt aufs Erfreulichs-
te ins Auge. Der Chile-Kaffee
nach der Sonntagsmesse wird
gut angenommen und stärkt
den Zusammenhalt.

Bei den Wahlen geht es dar-
um, dass diese erfolgreiche
Arbeit fortgesetzt werden
kann, in Zukunft noch ver-
stärkt durch Mirjam Meyer, die
neu hinzukommen soll. Bitte,
unbedingt wählen!

Xaver Allgäuer undAlice Filliger,
Hergiswil

marti
Rechteck


